
Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg

Bibliographische Daten

Titel: 100 Ausflüge
Ersteller: Franz Dittmar
Signatur: Amb. 8. 1592

Die Nutzung der Digitalisate von gemeinfreien Werken aus den Sammlungen der Stadtbibliothek
im Bildungscampus Nürnberg ist gemäß den Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz Public
Domain Mark 1.0 uneingeschränkt und kostenfrei erlaubt.

Im Sinne guter wissenschaftlicher Praxis wird gebeten, bei der Verwendung von durch die
Stadtbibliothek im Bildungscampus überlassenen Digitalisaten stets die Quellenangabe in folgender
Form zu verwenden: Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg, [Bestandssignatur + Blatt/Seite]

Im Interesse einer laufenden Dokumentation und der Information für Benutzerinnen und Benutzer
erbittet die Stadtbibliothek die Überlassung von Belegexemplaren oder Sonderdrucken von
Veröffentlichungen, die aus der Benutzung von Handschriften und anderen Medien in den
historischen Sammlungen der Stadtbibliothek hervorgegangen sind. Sollte eine Abgabe nicht möglich
sein, wird um Mitteilung der bibliographischen Daten der Publikation gebeten.



Pegnitztal.

Mm. L.derVadn
eler, an Zommen

ang, Viartdon
re Reichstkope

ohnern, Gaithau:

ehemaliges mari

auf hoher Zaul

der 1712 ver

od gehetzt wurd

tin., zu .. Ziad

 r

Zehörden, Lehrer

ndutrie: Nadelz

zwarzer Vät w

In der Nihe des

Jellerwirtschui
underts erbauer

Wohlgemut und

des Sakramente

r1716 errichleie

nener Adel, der de

an z. 3. *.

teuen Orte unjert:
 aud dessen But.

 e an die GGraiet

nnt: cs it Zia

arben den 78

ver Arutel du
 die Ztadt nad

clang seblündern
Nadbdern.

nberg bie zcwa

enandit Weihen
geschwemmten

Geröll G. S. 37)9. Der Heidenberg, füdlich von Schwabach, baut sich

us Buragsandstein, Feuerletten, rhätischem Keuper auf.
Pflanzen. Schwaba ch; Wasserjakobskraut (Senecio aduaticus).

auf den Wiesen; auf, dem Seidenberg bei Schw.: prächtige Tannen,
Fichten und Eichen, forstmännisch augepflanzt die Douglaässtanne (Pseudo-
tzuga Douglasii), dann verschiedene Bärlapp-Arten: Tannenbärlapp
xcopodium Selagoßy sproßender Bärlapp L. annotinnum): der Rippen—

farn (BRlechnum Spicaut).
Tiere. Reichelsdorf: von Schmetterlingen Bärenarten,

ODrdenzhänder.

XRegniktal.

Rechts der Pegnitz Eisenbahnlinien: Nürnberg-Schnabel
weidEger, Vorortsverkehr bis Schnaittach: links der Pegnitz

Linie: Nürnberg-Furth i. W., Vorortsverkehr bis Ottensoos.

Eisenbahn r. d. P.: K km Nürnberg—Ostbahnhof,

8 Min., 10 . Vorort St. Jobst; vom Bahnhof über den

eisernen Steg nach Mögeldorf 10 Min. (. S. 14).
6 kmeäErlenstegen, nur Vorortszüge halten; nach

Oberbürg (s. S. 17), Ludwigshöhe (. S. 48).
10 im Behringersdorf, Fahrz. 20 Min., 20 5,

Pfarrdorf, 371 m h., 400 Einwohner, Forstamt. Gasthäuser

zur „Eisenbahn“, zum „Schwarzen Adler“.

Kurhotel Behringersdorf, 5 Min., an der Straße

nach Rückersdorf gelegen, Halle, Garten und Wäldchen,

Zimmer für Sommerfrischler.
B.—Schwaig, 14Std., an der Kirche vorbei und über

die Pegnitz ¶.S. 34).
BRückersdorf, 2. Std. Auf der Landstr., Ausblicke

ins Pegnitztal und auf die Berge.
B.—Günthersbühl, 1/.2 Std. Schöner Waldweg. Vom

Bahnhof einige Schritte zurück und bei der Unterführung durch,
an der Fabriker. vorbei, auf der Hälfte des Wegs der blau ge

zeichnete Fußpfad,deraufdieLudwigshöheführt,1std.¶.S.48).
18 kin Rückersdorf, Fahrzeit 25 Min., 25 5, Pfarr—

dorf, 326 meh., 750 Einwohner, Gastwirtschaften: „Silberner

Fisch“, „Wilder Mann“, „Grüner Baum“, in der Nähe der

Vahn Grießmeier.
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